
Jahresbericht 2024 der feministischen fakultät fem! 

 

Die fem! in der Öffentlichkeit 

In den sozialen Medien übernahmen Florentina Bawart und Debora Gerber weiterhin 
die Betreuung des Instagram-Accounts. Die Präsenz auf Facebook, LinkedIn und Blog 
wurde ebenfalls gestärkt, wobei insbesondere LinkedIn zur Vernetzung mit anderen 
feministischen Organisationen genutzt wurde. 

Finanzen 

Die finanzielle Situation der fem! blieb fragil. Dank Spenden und Vereinsbeiträgen sowie 
einer erfolgreichen Lesung mit Franziska Schutzbach konnte die Organisation weiterhin 
ihre Aktivitäten finanzieren. 

Der Verlust der Jahresrechnung 2024 beträgt CHF 4 166.77, das Vereinsvermögen liegt 
mit 3 923.36 per 31.12.24 im Minus.   

Geschäftsführung und Vorstand 

Die Geschäftsführerin Claudia Hauser verliess die fem! per Februar 2024. Trotz 
intensiver Suche und mehrerer Interessentinnen konnte die Funktion mangels 
finanzieller Ressourcen nicht neu besetzt werden. Seither teilen sich die 
Vorstandsfrauen die anfallenden organisatorischen und administrativen Arbeiten unter 
Berücksichtigung der individuellen Arbeitskapazität untereinander auf. Iris Ichsanov, 
zuständig für die Buchhaltung, gab das Ressort Finanzen an Erika Bachfrau weiter.  

Die Vorstandfrau Ulrike Reiche trat nach 7 intensiven Jahren fem! per Ende 2024 aus 
dem Vorstand aus. Wir bedauern ihren Rücktritt sehr, hat sie doch mit ihrer vielseitigen 
und professionellen Arbeit sehr viel für die fem! geleistet und die Verbindung zu 
Deutschland v.a. Konstanz gepflegt. Sie bleibt uns noch mit einzelnen Themen wie die 
Diffamierung direkt verbunden. 

Der Vorstand traf sich zu 8 online Sitzungen sowie zu einer 1-tägigen Retraite im 
September. In dieser intensiven Sitzung wurde die Vision weiter geschärft und neue 
strategische Ziele formuliert.  

Ein bedeutendes Ergebnis dieser Retraite war der Entschluss, im Jahr 2025 aufgrund 
knapper Zeit-Ressourcen der Vorstandsfrauen die Anzahl Angebote zu kürzen und die 
Zeit zur Reflektion, Neukonzeption der fem! Base sowie zur Vorbereitung einer Tagung 
mit dem Thema Gender Medizin und eines Lehrgangs 2026 zu nutzen.  



Der feministische Lehrgang 

Nach der Umstrukturierung des Programms im Jahr 2023 wurde 2024 kein Lehrgang 
angeboten.  

fem!-base 

Die fem!-base, das kostenlose online Diskussions- und Vernetzungs-Angebot der fem! 
wurde 2024 durchgehend jeweils am 12. jeden Monats mit wechselnder Moderation 
durchgeführt.  

Veranstaltungen der fem! 

Feministische Oekonomie: Selina Hauser, Ökonomin in angewandter 
Wirtschaftsanalyse, Tagesveranstaltung in Bern 27.1.2024 

Wie weibliche Freiheit entsteht – Einblicke in das Denken der «Mailänderinnen» – 
fem! Austausch: Dr. Antje Schrupp, online Veranstaltung 27.2.2024 

Zum Weltfrauen-Tag am 8. März zwei Kooperatonsveranstaltungen 

• fem! Kino: Big Little Women – Film zum 8. März.  mit dem Kulturraum Thalwil, 
Schweiz 10.3.24 

• Hedwig Dohm Trio „Femmage“ an Hedwig Dohm – „Mehr Stolz, ihr Frauen!“ 
mit dem Kulturzentrum GEMS, Singen 23.3.24 

Intersektionalität – fem! Lernkurve – Austausch zu den Positionen der GMEI Dr.in 
phil. Barbara Stiegler, Renée Parlar und lic.iur. Zita Küng Moderation, online 
Veranstaltung 15.5.24  

Feministische Lernreise nach Mailand Zita Küng, Ulrike Reiche fem! Fahrt zur Libreria 
delle Donne di Milano 20.-23.6.24 

Feminismus in den Mainstream bringen: Jacqueline Bernard und Zita Küng. online 
Veranstaltung 18.9.24 

Einführung in Künstliche Intelligenz (KI) für Feministinnen mit Dr.in Norma Graf, 
online Veranstaltung 28.10.24 

Lesung mit Anna Rosenwasser: Rosa Buch, Moderation Zita Küng, online 
Veranstaltung 18.11.24  

Lesung mit Franziska Schutzbach: “Revolution der Verbundenheit” in Karla die 
Grosse in Zürich, Claudia Kaiser moderiert den Abend. 13.12.24, Anzahl Eintritte 120 



Ausblick 2025 

Das Programm 2025 ist in reduziertem Umfang in Vorbereitung.  

Die prekäre Situation mit den Finanzen beschäftigt die fem!  
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Vorstandsfrau der fem! Erika Bachfrau 


